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Wiedereröffnung in  
Obertshausen

Als Beilage in Teilen 
dieser Ausgabe

Wiedereröffnung in Stockstadt
Als Beilage in Teilen dieser Ausgabe

Wiedereröffnung in Babenhausen

Rodgau (RZ) Auch in die-
sem Jahr präsentiert die 
Stadt Rodgau eine Oper im 
„Espresso-Format“ am Ba-
desee. Am Samstag, 3. Au-
gust, um 19 Uhr, ist „Die 
Csárdásfürstin“ von Em-
merich Kálmán zu Gast. 

In bewährter Tradition kommt 
der gemeinnützige Verein „MU-
SIC TO GO e.V“ nach Rodgau 

und bietet dem Publikum klas-
sische Musik in entspannter 
Atmosphäre. Menschen erle-
ben große Werke hautnah an 
Orten, die sie kennen und an 
denen sie sich wohlfühlen: Auf 
einem Marktplatz, an einem 
Lokschuppen oder eben auch 
am Strandbad Rodgau. 
Es spielt keine Rolle, ob man 
selbst opernerfahren oder eher 
unbedarft, ob man jung oder 

älter ist – jeder ist eingeladen, 
Musik, Künstler und den Ort 
auf sich wirken zu lassen. Da-
mit auch etwas schwierigere 
Stücke bei den Zuschauern 
ankommen, moderiert und er-
läutert Désirée Brodka das Ge-
schehen. 
Dabei schlüpft Initiatorin Bro-
dka natürlich auch selbst in das 
Kostüm und singt mit. Das En-
semble vervollständigen im Ge-

sang Zinzi Frohwein (Sopran), 
George Gamal (Bariton), Hong 
Zhou (Tenor) und Maija Tutova 
(Sopran). Das Streichquartett 
besteht aus Laura Knapp (1. 
Violine), Anna Straub / Maria 
Bovina (2. Violine), Gooil Kang 
/ Elizabeth Gärtner (Viola) und 
Maksim Korobeijnikov (Cello). 
Die Aufführung dauert etwa 
90 Minuten und ist kostenlos. 
Spenden für den Verein „MU-

SIC TO GO e.V.“ sind aber sehr 
erwünscht. Désirée Brodka pro-
duzierte in Nordrhein-West-
falen bereits Taschenbuch-
versionen der Opern „Die 
Zauberflöte“ von W. A. Mozart 
(2015) und „Der Freischütz“ 
von C. M. von Weber (2016) 
im Auftrag der Internationalen 
Stiftung München e.V. Unter 
neuer Trägerschaft des „MUSIC 
TO GO e.V.“ folgten die Ope-

retten „Der Vogelhändler“ von 
Carl Zeller (2017), „Die lustige 
Witwe“ von Franz Lehár (2018) 
und die Opern „La Traviata“ 
von Verdi (2019), „La Bohème“ 
von Puccini (2021), „L’elisir 
d’amore“ von Donizetti (2022) 
und „Die Fledermaus“ von Jo-
hann Strauss (2023). 
Weitere Informationen sind 
unter www.music-to-go.com zu 
finden.

Die Csárdásfürstin am Strandbad
Am Badesee gibt es wieder eine Oper im „Espresso-Format“

Nieder-Roden (ah) Eine ge-
lungene Weinwoche ging am 
Sonntag in Nieder-Roden zu 
Ende und Organisatorin Lara 
Reichert konnte ein positives 
Fazit ziehen. Schon an den ers-
ten Tagen war der Besuch viel-
versprechend. Besonders an 
den Freitagen und Samstagen 
wurde es eng auf dem Platz. Die 
Witterung spielte auch meist 
mit und verwöhnte die Gäste 
meist mit sommerlichen Tem-
peraturen. Allerdings meinte es 
das Wetter mit den Temperatu-
ren manchmal zu gut, beson-
ders am vergangen Samstag. 

„Wenn es zu warm ist, kom-
men die Gäste immer erst spä-
ter“, erklärte die Organisato-

rin. Trotzdem gab es lediglich 
ein Hitzeopfer zu beklagen, 
denn ein Mitglied der Band 
„Remember“ erlitt einen Kreis-
laufzusammenbruch und so 

fehlte an diesem Tag die Musik. 
Ansonsten gab es keine nega-
tiven Ereignisse. Lediglich die 
fehlen der Kehrmaschine, die 
sonst immer zur Verfügung 

stand, was Andreas Spott vom 
Partnerschaftsverein bei der 
Eröffnung bedauernd erwähn-
te, machte dann mehr Muskel-
arbeit nötig. Aber glücklicher-

weise sind die Zeiten vorbei, 
wo man an manchen Morgen 
ein Glasteppich auf dem Puise-
auxplatz vorfand. „Wir haben 
jeden Tag schon gegen Ende 
der Veranstaltung angefangen, 
Flaschen und Gläser wegzu-
räumen“, erklärte Reichert. 
Lara Reichert, die erstmals die 

Organisation der Weinwoche 
übernommen hat, freute sich 
über den positiven Verlauf. Sie 
dankte aber auch besonders 
den Besuchern der Weinwo-
che. „Es war durchgehend ein 
sehr harmonisches Miteinan-
der, was mir auch die Anbieter 
bestätigt haben“, erklärt sie.

Positives Fazit der Weinwoche auf dem Puiseauxplatz

Rodgaus Wahlverein
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Geschiedene 
Manfred (74 Jahre) & Frauke (70 Jahre) leben im Rhein-Main-Gebiet. 
Sie waren 45 Jahren miteinander verheiratet. 

Manfred und Frauke sind vor fünf Jahren geschieden worden, ihre Tochter Theresa steht auf eigenen 
Füßen und ist (noch) ledig und kinderlos. Frauke führt in der Zwischenzeit das Unternehmen ihres 
Vaters weiter, einen mittelständischen Betrieb in der Rechtsform einer GmbH mit 150 Mitarbeitern. 
Im Testament von Frauke ist verfügt, dass Tochter Theresa Alleinerbin wird. Frauke ging davon aus, 
dass damit ihr vordringliches Regelungsziel (Exmann Manfred soll nicht (auch nicht mittelbar oder 
indirekt) am Nachlassvermögen partizipieren oder dieses sogar erben) erreicht ist. Das ist jedoch 
mitnichten der Fall! 

Vor sechs Wochen wurden Frauke und ihre Tochter in einen Verkehrsunfall verwickelt. Frauke verstarb 
am Unfallort, fünf Tage später Theresa im Krankenhaus. Theresa hatte keine letztwillige Verfügung. 
Aufgrund gesetzlicher Erbfolge erbte Manfred. Gewollt war das nicht, man hätte es leicht verhindern 
können!

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Rodgau (RZ) Wie jedes Jahr will 
die StreuObstCoOp Rodgau 
Maßnahmen für die Pflege von 
Streuobstwiesen und somit für 
den Naturschutz durchführen.
Geplant sind die jährliche 
Pflanzaktion, sowie ein Obst-
baumschnittseminar in Theo-
rie und Praxis.
Ab sofort können dieses Jahr 
wieder Obstbäume bestellt 
werden, die in der Gemarkung 
Rodgaus gepflanzt werden sol-
len, um Streuobstwiesen neu 
anzupflanzen, bestehende zu 
ergänzen bzw. abgestorbene 
Bäume zu ersetzen. Die Bestell-
liste kann ab sofort von der 
Web-Site des Vereins Heimat, 
Geschichte & Kultur in Du-
denhofen https://www.in-du-
denhofen.de  heruntergeladen 

werden und muss, vollständig 
ausgefüllt, bis zum 18. August 
per E-Mail an streuobstcoop@
in-dudenhofen.de gesandt 
werden. Auch kann die Be-
stellliste beim Organisator 
Karl-Heinz Dauth, Nieuwpoor-
ter Straße 131 in Rodgau bis 
zum oben genannten Datum 
in den Briefkasten geworfen 
werden. Später eingehende Be-
stellungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Die Baumpflanzaktion wird 
vom Landkreis Offenbach 
großzügig bezuschusst, die Ei-
genbeteiligung der Bestellen-
den beträgt 1 Euro pro Baum. 
Voraussetzung für die Liefe-
rung ist, dass das vorgesehene 
Gelände für eine Streuobstwie-
se geeignet ist. Ob dies der Fall 

ist entscheidet die untere Na-
turschutz Behörde (UNB) des 
Landkreises Offenbach.
Das Schnitt- und Pflegesemi-
nar wird voraussichtlich am 
12.Oktober im Vereinsheim 
des Wanderclub Edelweiß 
stattfinden. Der praktische 
Teil findet im Freien auf ei-
ner Streuobstwiese statt. An-
meldungen werden ab sofort 
per E-Mail an streuobstcoop@
in-dudenhofen.de entgegen-
genommen. Es können maxi-
mal 20 Personen teilnehmen. 
Die Durchführung der Veran-
staltung kann sich kurzfristig 
ändern. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ih-
res Eingangs berücksichtigt. 
Nähere Informationen an die 
Teilnehmenden folgen später. 

Streuobstwiesenpflege in                  
Theorie und Praxis

Natur- und Biotopschutzmaßnahmen durch die StreuObstCoOp Rodgau

Rodgau (RZ) Der Kartenverkauf 
von En Haufe Leut ist gestartet: 
„Von Denkfehlern und Fehl-
denkern“ lautet das diesjährige 
Motto des Kabarett Ensembles 
En Haufe Leut – erstmals nach 
gut 30 Jahren nicht auf hes-
sisch. „Das Motto war so un-
glaublich passend zu unseren 
Themen und zur aktuellen Zeit 
– da haben wir als Ensemble 
gemeinsam auf das Hessisch 
verzichtet“, sagt En Haufe Leut 
Chefin Claudia Wenhardt. 
Zu einer liebgewonnen neu-

en und zugleich alten Traditi-
on ist der Aufführungsort im 
Rodgauer Parlament geworden. 
Dort feierte das Ensemble 
schon vor mehr als 30 Jahren 
seine ersten Auftritte – mitt-
lerweile im dritten Jahr ist das 
Ensemble zurück im Parlament 
und ist damit hochaktuell. 
Denn die Gruppe macht Kaba-
rett im Parlament und aus dem 
Parlament. 
Um Denkfehler und Fehlden-
ker in Lokal- und Bundespoli-
tik dreht sich das diesjährige 

Programm: Es geht um Milli-
ardenbeträge, Wehrhaftigkeit, 
Kinderbetreuung, ebenso wie 
um Stadtgeschehen, Hirnver-
nebelung, philosophisch-so-
zialkritische Töne und politi-
sches Stühlerücken. 
Aufführungstermine: So., 15.9., 
Sa., 21.9., So., 22.9. jeweils 
18 Uhr im Sitzungssaal des 
Rodgauer Rathauses, Hintergas-
se 15. Karten gibt es zum Preis 
von 15 Euro im Latte Macchi-
ato in Jügesheim, Schwestern-
straße 2. 

Von Denkfehlern und Fehldenkern
Kabarett mit „En Haufe Leut“

Rodgau (RZ) Bei vielen Angebo-
ten für Kinder in den Sommer-
ferien geht es um Spiel Sport 
und Spaß. Es gibt aber auch 
Projekte, die ein bestimmtes 
Thema haben. So auch bei den 
Sportfreuden Rodgau, die eine 
Musicalwoche für Kids anbo-
ten. 

Eine Woche lang hieß es in der 
EVO-Sportfabrik „It’s Showti-
me!“. Mit an Bord geholt hatte 
man sich „Bühnenzeit“. Es ist 
ein Team um Gründerin Ca-
rolin Ruthig, das Musicalkurse 
für Kinder anbietet, die Spaß 
an Schauspiel, Bewegung und 
Gesang haben oder einmal 
ausprobieren wollen. Es dauert 
nicht lange und das Angebot 
war mit 60 Kindern im Alter 
von sechs bis 12 Jahren ausge-
bucht. 
Fünf Tage lang trafen sie sich 
und tauchten in die Welt des 
Musical ein. Mit dabei waren 

auch sechs Kinder mit Behin-
derungen, die entsprechen be-
treut wurden. Je nach Wunsch 
und Fähigkeit, wurden die 
Kinder dann in die Gruppen 
Sprechrolle, Gesang oder Tanz 
eingeteilt. 
„Wir wollten alle Kinder mit 
all ihren Stärken und Neigun-
gen kreativ miteinbeziehen 
und es ist uns auch gelungen, 
jedes Kind ohne Zwang auf 
die Bühne zu bringen“, erklärt 
Organisationsleiterin Hannah 
Sahm. Am Freitag war dann der 
große Moment, als das Musical 
aufgeführt wurde. Eine Einfüh-
rung in die Handlung gab am 
Anfang Caroline Ruth, Leite-
rin des Musicalteams, die auch 
gleich mit den zahlreich er-
schienenen Eltern einübte, wie 
richtiger Applaus geht. Fast eine 
Stunde lang erlebten danach 
die Zuschauer eine Geschich-
te, wie sie aus vielen amerika-
nischen Filmen bekannt ist. 

Auf einer Highschool gibt es 
die Konkurrenz zwischen zwei 
Gruppen – den Cheerleadern 
und der Musicalgruppe. Eine 
neue Schülerin gerät zwischen 
die Gruppen und und versucht 
keinen zu enttäuschen. An 
Ende siegt aber ihr Herz und sie 
entscheidet sich, allerdings auf 
eine Weise, die beide Gruppen 
miteinander versöhnt. Auf sein 
Gefühl hören, war dann auch 
Inhalt des Abschlussliedes, dass 
alle Kinder gesungen haben. 
Mit lang anhaltendem Ap-
plaus wurden die Kinder be-
lohnt und ohne Zugabe nicht 
von der Bühne gelassen. Acht 
Übungsleiterinnen und -leiter 
sowie 15 weitere Helfer sorgten 
dafür, dass das Projekt rund 
lief. Zusätzlich waren sechs in 
der Küche beschäftigt, die das 
Essen zubereitet haben. Un-
terstützung gab es auch durch 
die örtlichen Gastronomie und 
Einzelhandel.

Gelungene Musicalwoche
Sportfreunde Rodgau begeistern Kids mit ihrem Angebot

Rodgau (RZ) Die Fußballeuro-
pameisterschaft ist erfolgreich 
verlaufen. Fans aus ganz Euro-
pa sind mit positiven Eindrü-
cken aus Deutschland heimge-
kehrt.
Doch Fanmeilen, Sicherheits-
personal, mehr ÖPNV, Aufräu-
maktionen, etc. bedeuten für 
die Städte in denen die Spiele 
stattfinden nicht nur Sport und 
Feiern, sondern auch enorme 
Kosten.

Der Veranstalter ist zwar die 
UEFA, aber während Gewinne 
aus Eintritts- und Sponsoren-
geldern privatisiert werden, 
gehen die Kosten zu Lasten der 
Allgemeinheit. Ist das fair?
Um diese Themen soll es es bei 
dem Diskussionsabend mit un-
serem Bundestagsabgeordne-
ten Philip Krämer gehen.
Am 30. Juli um 19 Uhr treffen 
wir Philip im “Café am Markt-
platz” in Rodgau und reden mit 

ihm über die Rolle der Steuer-
zahlenden bei großen Sport-
veranstaltungen.
Philip ist stellvertretender Vor-
sitzender des Sportausschusses 
im Bundestags und damit un-
ser perfekter Ansprechpartner 
zu diesem Themenfeld.
Die angenehme Atmosphäre 
im Café am Marktplatz ermög-
licht die Diskussion auf Augen-
höhe, auch zu weiteren The-
menbereichen.

Steuergelder für Sportereignisse

Rodgau (RZ) Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch Kulturiniti-
ativen, Vereine und städtische 
Gremien können bis 31. August 
Vorschläge für den Kulturför-
derpreis einreichen. 

Jährlich abwechselnd mit dem 
Kulturpreis lobt die Stadt den 
Kulturförderpreis für junge 
Künstler aus. Mit der Verlei-
hung des Förderpreises un-
terstützt die Stadt Rodgau 
Künstler aus dem bildenden, 
schreibenden, darstellenden 
oder musikalischen Bereich, 
bei denen eine außerordent-
liche künstlerische Begabung 
erkennbar ist und die noch in 
Ausbildung oder am Anfang 

ihrer Laufbahn stehen. Der 
Preis wird an Einzelpersonen 
oder Gruppen verliehen, die 
ihren Wohnsitz oder die Stätte 
ihres hauptsächlichen Wirkens 
in Rodgau haben. 
Der Kulturförderpreis ist grund-
sätzlich teilbar und zurzeit mit 
einem Geldbetrag in Höhe von 
2.500 Euro dotiert, um den/die 
Preisträger in seinem/ihrem 
Wirken finanziell zu unterstüt-
zen und einen Motivations-
schub für den weiteren Weg zu 
geben. Die Vorschläge sind mit 
einer schriftlichen Darstellung 
zur vorgeschlagenen Person/
Gruppe, der zu würdigenden 
Leistung und der Wirkung 
auf das Kulturleben der Stadt 

Rodgau ausführlich zu begrün-
den und gegebenenfalls mit Be-
gleitmaterial zu versehen. 
Der Vorschlag muss Adresse 
oder Erreichbarkeitsdaten des 
Vorgeschlagenen sowie des Vor-
schlagenden enthalten. Hilf-
reich sind zudem ergänzende 
Informationen wie Lebenslauf, 
vereinsgeschichtliche Darstel-
lung, Dokumentation über die 
bisherigen künstlerischen oder 
kulturellen Leistungen. 
Vorschläge können beim Ma-
gistrat der Stadt Rodgau - Agen-
tur für Kultur, Sport und Eh-
renamt, Steffen Reichenbach, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau 
oder Email kultur@rodgau.de - 
eingereicht werden.

Stadt Rodgau fördert                             
junge Talente

Vorschläge für Kulturförderpreis bis zum 31. August einreichen

Nieder-Roden (RZ) Das Team 
der Stadtbücherei Rodgau freut 
sich über ein neues regelmäßi-
ges Veranstaltungsformat für 
Ihre Besucherinnen und Be-
sucher. Bereits zwei Mal gab es 
Bastelnachmittage für Erwach-
sene und Teens, unter der An-
leitung von Imme Buchta ent-
standen kleine Notizbücher und 
Geschenktüten. Alle Materiali-

en werden gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag zur Verfügung 
gestellt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
einfach vorbeikommen und mit-
machen. An folgenden Monta-
gen zwischen 16.30 und 18 Uhr 
wird wieder gefaltet, geschnitten 
und geklebt: Gutscheinkarten - 
Der Geschenkeklassiker, perfekt 
in Szene gesetzt! (Materialkosten 

2€) am 29. Juli. Kleine Goodies 
und Tischdekorationen – Kleine 
Geschenke erhalten die Freund-
schaft, die Basteleien eignen 
sich als süß gefüllte Tischdeko 
oder als kleines Mitbringsel. 
(Materialkosten 3€) am 9. Sep-
tember. Basteln zu Halloween 
– Fledermäuse, die von der De-
cke baumeln oder eine gruseli-
ge Süßigkeiten-Verpackung, an 
diesem Tag dreht sich alles um 
Halloween! (Materialkosten 3€) 
am 7. Oktober. 

Bastelnachmittage in der Stadtbücherei

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, JYSK, 
Edeka, LIDL, 

Möbel Kempf, Netto, 
Norma, Rossmann, 

Toom Baumarkt 



3Freitag, 26. Juli 2024

schlaf. Anders Baldriparan:
Es verändert den natürlichen
Schlafrhythmus nicht, bewahrt
die Tiefschlafphase und fördert
so das Durchschlafen.1 Somit
verursacht es keineMüdigkeit am
nächstenMorgen und ermöglicht
einen erholten Start in den Tag.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical
medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2024 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Das hilft wirklich
Schlafstörungen?

Mehr als die Hälfte der
Deutschen hat aktuell Pro-
bleme beim Einschlafen. So-
gar zwei Drittel leiden unter
Durchschlafproblemen. Viele
Schlafmittel versprechen Hilfe.
Doch die Wahl des richtigen
Präparates ist entscheidend,
um nervös bedingte Schlafstö-
rungen langfristig in den Griff
zu bekommen. Das Schlafmit-
tel Baldriparan – Stark für die
Nacht hat sich seit Generatio-
nen bewährt. Bis heute vertrau-
en zahlreiche Betroffene auf das
pflanzliche Schlafmittel Nr. 1*

aus der Apotheke – und das aus
gutem Grund!

Bewiesene Wirksamkeit
Seit über 65 Jahren empfeh-

len Experten das pflanzliche
Arzneimittel Baldriparan –
Stark für die Nacht. Denn die
Wirksamkeit des Baldrians ist
wissenschaftlich in Studien be-
legt.2 Entscheidend dabei ist die
Dosierung. Nur Schlafmittel,
die ausreichend Baldrianwur-
zelextrakt enthalten, können
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Baldriparan enthält
extra hoch dosierten Baldrian-
wurzelextrakt. Das Besondere:
Es beschleunigt nicht nur das
Einschlafen, sondern fördert
auch das Durchschlafen.1

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag
Denn nur wer gut durchschläft,

hat eine erholsame Nacht. Essen-
ziell dafür ist ein ausreichend
langer Tiefschlaf. Chemisch-
synthetische Schlafmittel redu-
zieren jedoch meist den Tief-

Exklusiver Tipp für Sie

pureSGP.de

Jetzt Baldriparan – Stark für
die Nacht auf pureSGP.de
bestellen & gratis Melatonin
Einschlaf-Spray sichern.
*Bei einer Bestellung von Baldriparan – Stark für die Nacht ab einer Packungsgröße von 60 Stück; nur solange der Vorrat reicht

UVP14,95€

GRATIS*

Exklusiver Tipp für Sie

Zudem hat Baldriparan keinen
Gewöhnungseffekt.

Überzeugen auch Sie sich von
Baldriparan – Stark für die
Nacht: erholsamer Schlaf für ei-
nen guten Start in den Tag seit
über 65 Jahren!

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Mit Vollgas
Richtung

Schmerzfreiheit

SteifeKnie, stechenderSchmerz im
Ellenbogen, das Greifen fällt immer
schwerer, Laufen, Wandern oder
langes Gehen tut in den Gelenken
weh. Fast fünf MillionenMenschen
inDeutschland leidenunterGelenk-
schmerzen, die durcheineArthrose
verursacht werden.1 Präparate
gegen Gelenkschmerzen gibt es
viele am Markt, aber die Schmerz-
linderung dauert oft zu lange oder
wirkt nicht ausreichend. Doch jetzt
gibt es ein Arzneimittel mit innova-
tivem, flüssigem Ibuprofen-Kern,
dasgezielt gegenGelenkschmerzen
bei bekannter Arthrose hilft - und
das doppelt so schnell wie andere
Präparate.2

Für Ihre Apotheke:
Spalt Mobil
(PZN 00128533)

1Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.: https://www.arthrose.
de/arthrose/haeufigkeit• 2PharmaSGPGmbH, Fachin-
formation des Arzneimittels „Spalt Mobil" beschreibt
die schnellere Aufnahme desWirkstoffs Ibuprofen als
Flüssigkapsel im Vergleich zu Tabletten. • Abbildung
Betroffenen nachempfunden
SPALT MOBIL. Wirkstoff: Ibuprofen. Kurzzeitige
symptomatische Behandlung leichter bis mäßig
starker Schmerzen bei bekannter Arthrose (Gelenk-
verschleiß). Spalt Mobil soll nicht längere Zeit oder in
höhererDosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen
Rat eingenommenwerden.www.spalt-online.de•Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
IhrerApotheke.•PharmaSGPGmbH, 82166Gräfelfing

Medizin ANZEIGE

Rodgau (RZ) Gina Stadtmül-
ler und Sydney Vella haben 
erfolgreich ihre dreijährige 
Ausbildung zu Verwaltungs-
fachangestellten bei der Stadt 
Rodgau abgeschlossen. Beide 
bestanden ihre Abschlussprü-
fungen mit einem tollen Ergeb-
nis. Die Zeugnisübergabe des 
Hessischen Verwaltungsschul-
verbandes fand in diesem Jahr 
in der Frankfurter Paulskirche 
statt. Während der Ausbildung 
durchliefen sie fast alle Berei-
che der Stadt Rodgau. Dazu 
gehörten unter anderem die 
Bereiche Personalwesen, Finan-
zen und Steuern, Bürgerservice, 
der Eigenbetrieb Stadtwerke, 
die Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, sowie viele mehr. 
Sie lernten daher in der Praxis 
auch die Vielfältigkeit der Stadt 
Rodgau kennen. Während Frau 
Vella ihre berufliche Laufbahn 
nun bei einem anderen Dienst-
geber fortsetzt, bleibt Frau 
Stadtmüller der Stadt Rodgau 
im Bereich der Stadtplanung 
erhalten. Wie wichtig die Aus-

bildung für die Stadt Rodgau 
ist, sieht man daran, dass in 
ein paar Tagen fünf neue Aus-
zubildende ihre Ausbildung in 
der Verwaltung bei der Stadt 
Rodgau starten werden. Nach 
den Sommerferien beginnt bei 
der Stadt Rodgau daher auch 
wieder das Bewerbungsverfah-
ren für den Ausbildungsstart 
zum 1. August 2025. Bewer-
bungen hierfür werden ab Sep-
tember über die Homepage der 
Stadt Rodgau (www.rodgau.
de) entgegengenommen. Wer 
sich persönlich über den Aus-
bildungsberuf zum/zur Ver-
waltungsfachangestellten in-
formieren möchte, kann sich 
an die Ausbilderin, Frau Blaha 
unter 06106 693-1119 oder an 
den stv. Fachbereichsleiter Per-
sonal, Herrn Sahm unter 06106 
693-1257 wenden. Zudem gibt 
es die Möglichkeit sich am 16. 
September beim Job & Grill an 
der Georg-Büchner-Schule oder 
am, 21. September, in der Mes-
se Frankfurt bei der „Stuzubi“ 
zu informieren.

Erfolgreiche Ausbil-
dung bei der Stadt

Rodgau (ah) Die meisten 
Heimatmuseen in Rodgau 
öffnen einmal im Monat 
zu einem festen Termin. 
Lediglich der eigentlich 
sehr rührige Verein Hei-
mat Geschichte und Kul-
tur in Dudenhofen (HG-
KiD) lädt nur dreimal im 
Jahr ein und lässt die Be-
sucher tief in die Arbeit 
des Vereins schauen. „Wir 
haben hier leider nicht die 
räumlichen Möglichkeiten wie 
die anderen Heimatvereine, 
aber wollen an unserem Tag 
des offenen Archivs den Besu-
chern immer etwas Neues zei-
gen“, erklärt Matthias Blickle 
vom HGKiD. 
Vielleicht ist gerade deswegen 
immer das Interesse recht groß. 
Es bietet die Möglichkeit, in 
die Vergangenheit blicken, ge-
meinsames Erinnern und da-
mit viele Gründe einen Nach-
mittag in der „Alten Schule“ 
am Bürgerhaus Dudenhofen 
zu verbringen. Am Sonntag 
gab der HGKiD bei seinem Tag 
des offenen Archives einen 
Einblick in das Wirken von 
Herbert Klee, Albert Kämmerer 
und Manfred Resch, die den 
Dudenhöfern in besonderer Er-
innerung sind. 
Kämmerer und Resch haben 
sich intensiv mit der Geschich-
te und den Familien ihres 
Heimatortes beschäftigt. So 
hat Kämmerer akribisch über 
Familienlinien und Abstam-
mung in Kirchenbüchern re-
cherchiert und seine Ergebnis-
se in Büchern veröffentlicht, 
die man im Archiv des HGKiD 

einsehen kann. Das Wirken des 

Dudenhöfer Försters Herbert 
Klee war besonders vielseitig. 
Seine Liebe zur Natur ging weit 
über die übliche Tätigkeit eines 
Forstmannes hinaus und er 
sammelte alles, was mit Natur 
zusammen hing, so auch Stei-
ne und Schmetterlinge. 

Die Sammlung über Herbert 

Klee wurde noch durch sei-
nen Sohn Heribert Klee er-
weitert, der dem Verein noch 
Auszeichnungen seines Vaters 
übergeben hat, darunter auch 
das Bundesverdienstkreuz. Auf 
der Info-Tafel mit zahlreichen 
Beispielen über das Wirken 

von Herbert Klee, ist auch der 

Schriftzug vom seinem Grab-
stein zu sehen, der 500 Kilo ge-
wogen hat. 
Das Foto zeigt Matthias Blickle 
mit Heribert Klee und der Info-
tafel. 

� (Foto: ah) 

Intensiv mit Dudenhofen beschäftigt
Großes Interesse beim Tag des offenen Archivs vom HGKiD

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
28.07. Franz Wenzel, � 90 Jahre
Hainhausen
27.07. Helene Glab, � 90 Jahre
31.07. Angela Libor, � 90 Jahre
Jügesheim
27.07. Edeltraud Winter, � 80 Jahre
Nieder-Roden
28.07. Ingeborg Wade, � 85 Jahre
28.07. Edeltraud Fischer, � 85 Jahre
29.07. Walter Manus, � 85 Jahre
29.07. Helga Donath, � 80 Jahre
30.07. Helga Richter, � 80 Jahre
01.08. Maria Heckwolf, � 85 Jahre
01.08. Clara Prechel, � 85 Jahre
01.08. Nevenka Rüger, � 80 Jahre
02.08. Friedrich Rebel, � 90 Jahre
Weiskirchen
02.08. Rainer Kittelmann, � 80 Jahre

27.07.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 22, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
28.07.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088
29.07.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
30.07.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
31.07. 	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
01.08.  Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
02.08.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ)  Der Wanderclub 
Edelweiß waren erstmals der 
Veranstalter, bei der 7. Theater-
fahrt die Rolf Wenhardt orga-
nisierte. 100 Personen aus allen 
Stadtteilen Rodgaus nahmen 
teil. Eine Rekordbeteiligung!  
Auch das Ziel war ein Neues, 
das Naturtheater Reutlingen, 
am Rande der Schwäbischen 

Alb gelegen. Aufgeführt wurde, 
das vom Film bekannte Musi-
cal „Sister act“. 
Den Fahrtteilnehmern hat die 
Inszenierung sehr gut gefallen. 
Immer wieder war zu hören, 
dass kaum zu sehen und zu 
glauben war, dass Amateure in 
dieser Intensität und Qualität 
zu spielen fähig sind. Was au-

ßerdem sehr gut ankam war, 
die Lage des Theaters im Wald 
sowie die familiäre, ja persönli-
che Atmosphäre, die ihren Hö-
hepunkt darin fand, dass die 
Darsteller mit aufs Gruppen-
bild nach dem Schlussapplaus 
kamen.
�
(Foto: M. Schulz)

Edelweiß im Naturtheater Reutlingen

Amtliche Bekanntma-
chung

Der bei der Kommunalwahl am 
14.03.2021 gewählte Bewerber 
des Wahlvorschlags „Partei 
Mensch Umwelt Tierschutz 
- Tierschutzpartei“, Fabian 
Schelsky, wohnhaft Lausitzer 
Straße 16, 63110 Rodgau, legte 
mit Schreiben vom 16.07.2024 
sein Mandat in der Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Rodgau zum 16.07.2024 
nieder. 
Für die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
stelle ich als nächsten noch 
nicht berufenen Bewerber aus 
dem Wahlvorschlag „Partei 
Mensch Umwelt Tierschutz - 
Tierschutzpartei“ gemäß § 34 
Abs. 3 KWG, Herrn Christian 
Stanke, wohnhaft Odenwal-
dring 23, 63110 Rodgau, als ge-
wählt fest.
Die ebenfalls bei der Kommu-
nalwahl am 14.03.2021 gewähl-
te Bewerberin des Wahlvor-
schlags „Partei Mensch Umwelt 
Tierschutz – Tierschutzpartei“, 
Paula López Vicente, wohn-
haft Niederwiesenring 10, 
63110 Rodgau, legte ebenso 
mit Schreiben vom 16.07.2024 
ihr Mandat in der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt 
Rodgau zum 16.07.2024 nieder.
Als nächste noch nicht beru-
fene Bewerberin des Wahl-
vorschlags der Tierschutzpar-
tei stelle ich gem. § 34 Abs. 3 
KWG, Frau Ana López Vicente, 
wohnhaft Niederwiesenring 
10, 63110 Rodgau als gewählt 
für die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
fest.
Gegen diese Feststellungen 
kann jede wahlberechtigte 
Person des Wahlkreises bin-
nen einer Ausschlussfrist von 2 
Wochen nach dieser Bekannt-
machung schriftlich oder zur 
Niederschrift bei mir Ein-
spruch erheben. Dieser ist in-
nerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Der 
Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn min-
destens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 
Abs. 1 KWG).
Rodgau, den 17.07.2024
Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntma-
chung

Neue Schöffin/neuer 
Schöffe für das Ortsge-
richt in Hainhausen ge-
sucht

Im Ortsgerichtsbezirk Hain-
hausen ist die Stelle einer 
Schöffin/eines Schöffen neu 
zu beset-zen. Die Amtszeit be-
trägt im Regelfall 10 Jahre. 
Die Ausübung der Tätigkeit 
als Schöffin/Schöffe erfolgt 
ehrenamtlich. Die Aufgaben 
des Ortsgerichts bestehen aus 
der Be-glaubigung von Unter-
schriften und Abschriften, der 
Erteilung von Sterbefallsanzei-
gen, der Nachlasssicherung, 
der Mitwirkung bei der Fest-
setzung und Erhaltung von 
Grundstücksgren-zen und der 
Schätzung von Grundstücken. 
Die Aufgabe der Schöffin/des 
Schöffen besteht hauptsächlich 
in der Mitwirkung bei Schät-
zungen.

Die persönlichen Vorausset-
zungen für die Ernennung zur 
Schöffin/zum Schöffen sind 
folgen-de: Die Person soll all-
gemeines Vertrauen genießen 
sowie lebenserfahren und un-
bescholten sein.
Sie soll mit der Schätzung von 
Grundstücken vertraut sein.
Sie muss ihren Wohnsitz im 
Bezirk des Ortsgerichts haben.
Sie darf nicht die Besorgung 
fremder Rechtsangelegenhei-
ten geschäftsmäßig ausüben 
und darf nicht als Rechtsanwalt 
oder Notar zugelassen sein.
Die Bewerbung ist schriftlich 
mit einem Lebenslauf, mit An-
gaben zur beruflichen Qualifi-
kation und unter Vorlage eines 
polizeilichen Führungszeug-
nisses, nicht älter als drei Mo-
nate, bis zum 30. August 2024 
einzureichen. Die Bewerbung 
richten Sie bitte an den Ma-
gistrat der Stadt Rodgau, Fach-
dienst 1, Fachbereich Recht 
und Gremien, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau.

Rodgau, den 15.07.2024

Magistrat der Stadt 
Rodgau
Im Auftrag
Ahmed Burkard
Fachbereichsleiter

Nieder-Roden (RZ) Auch wäh-
rend und nach den Sommer-
ferien engagieren sich die 
Mitglieder des AKHNR. Wenn 
alles gut geht, können wieder 
die beliebten Werzborre-Kräu-
tersträuße gesammelt und ge-
bunden werden. Sie werden 
dann auf dem Nieder-Röder 
Wochenmarkt am Freitag, 9. 
August, abgegeben. Der Verein 
freut sich über eine Spende.

Direkt nach den Ferien, zur 
Einschulung der neuen Erst-
klässler, findet die Aktion „Oi-
schulfoddo“ im Museum statt. 
Am Dienstag, 27. August, von 
11 bis 16 Uhr, können die klei-
nen ABC-Schützen ein tolles 
Erinnerungsfoto im histori-
schen Klassenzimmer machen.
Weitere Informationen gibt es 
auf der Internetseite des Ver-
eins: www.akhnr.de.

Werzborre und Oischulfoddo 
beim Heimatverein

Rodgau (RZ) Kerstin Heck ist 
eine echte Ikone in der Kinder-
betreuung der Stadt Rodgau. 
Ihr Weg begann 1980 als ver-
antwortliche Gruppenleiterin 
im städtischen Kindergarten 
Weiskirchen, heute besser be-
kannt unter der KiTa Schiller-
straße. Dort war sie zeitweise 
für über 20 Kinder allein zu-
ständig und stellte schon früh 
ihre Hingabe zum Beruf und 
ein hohes Pflichtbewusstsein 
unter Beweis. In diesem Le-
bensabschnitt widmete sie ihre 
Zeit nach der Geburt ihrer bei-
den Söhne in zwei Elternzeit-
perioden voll und ganz ihrer 
Familie. Ihre ehemaligen Weg-
gefährten und Weggefährtin-
nen zählen auch heuten noch 
zu ihrem Freundeskreis und 
beschreiben sie als sehr empa-
thisch und natürlich. Ihre Rei-
se führte sie im Jahr 1994 nach 
Dudenhofen, wo sie die Lei-
tung der Kita 1 in der Dr.-Wein-
holz-Straße übernahm. Überall 
wo Kerstin Heck auftrat fand 
sie neue Verbündete, Bewun-
derer und Freunde fürs Leben. 
Ihre Wegbegleiter und Wegbe-
gleiterinnen schwärmen noch 
immer von ihrer kreativen 
Ader und schauten sich bei Bas-
telaktionen schon den ein oder 
anderen Trick bei ihr ab. Ihre 
aktuellen Kolleginnen und Kol-
legen blicken zu ihr auf und se-
hen sie nicht nur als Vorbild im 
Bereich der Kinderbetreuung, 

sondern auch im Heranführen 
von neuen Erziehrinnen und 
Erziehrinnen. Mit Ihrer souve-
ränen und gelassenen Art stelle 
sie sich den Herausforderun-
gen und engagierte sich auch 
in ihrer jahrelangen Tätigkeit 
im Personalrat für das Wohl 
ihre Kolleginnen und Kollegen. 
Seit nunmehr 11 Jahren ist Ker-
stin Heck als Leitung der Kita 
5 in der Römerstraße tätig und 
blickt auf eine schöne, lustige 
und aufregende Zeit voller tol-
ler Begegnungen mit verschie-
denen Menschen zurück. Noch 
heute zieht sie sich nach einem 
anstrengenden Tag im Büro in 
den Kinderdienst zurück, um 
die jüngsten beim Aufwachsen 
zu begleiten. Auch nach 40 Jah-
ren noch Erzieherin mit Herz 
und Seele.

40 Jahre mit Herz und 
Seele Kinder betreut

Rodgau (RZ) Die Sanierung der 
Schillerstraße im Bereich der 
Hauptstraße bis Kolpingstra-
ße wird bis voraussichtlich 31. 
Oktober fortgesetzt. Die Umlei-
tung erfolgt über die Lortzings-
traße und Kolpingstraße in bei-

den Fahrtrichtungen.

Behinderung in Weiskirchen

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken



* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

ANZEIGE

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 28. 
Juli, ab 15 Uhr lädt der Ver-
ein Phonographie und expe-
rimentelle Musik Interessier-
te ins „Modularium“ in die 
Open-World-Halle in Rodgau, 
Stettinerstr. 17 ein. Der Eintritt 
ist frei.
Musikstücke, Tech Talks und 
Jam Sessions bieten die Mög-
lichkeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, Musik zu 
genießen und neue Entdeckun-
gen zu machen. Alle Musiker 
die Lust haben, ihre modularen 
Synthesizer mitzubringen und 
Musik zu spielen, sind gebeten, 
sich über info@phonographie.
org anzumelden oder Stefan 
Militzer, Tel. 0176 20 840 838  
anzurufen. 
Der gemeinnützige Verein zur 

Förderung von Phonographie 
und experimentelle Musik e.V. 
organisiert seit mehr als zehn 
Jahren Konzerte, Netzwerk-
treffen und Workshops, um 
experimentelle elektronische 
Musik im Rhein-Main-Gebiet 
bekannter zu machen. Syn-
thesizer  wurden in den 70er 
Jahren erfunden und erleben 
seit zwanzig Jahren ein enor-
mes Comeback. Aufgrund ih-
res modularen Aufbaus und 
ihren einzigartigen Verschal-
tungen eignen sie sich ganz 
besonders für die Erzeugung 
außergewöhnlicher Musik.  Die 
Open-World-Halle wird zu ei-
nem gemütlichen Wohnzim-
mer:  Es gibt eine große Bühne, 
Sofas und eine Bar mit kühlen 
Getränken.

Synthesizer-Modularium in 
der Open-World-Halle

Dudenhofen (RZ) Sie waren ge-
fragte Gesprächspartner bei den 
Medien am Bay. Abend des För-
derkreis für kulturelle Projekte 
Dudenhofen im „Bachgauer 
Hof“ in Wenigumstadt: Förder-
kreisvorsitzender  Hans-Jürgen 
Lange (links), Verbandsdirek-
torin des Regionalverbandes 

FrankfurtRheinMain , Claudia 
Jäger und der Präsident des 
Musikverbandes Untermain, 
Landtagsabgeordneter a.D. Ber-
thold Rüth, beantworteten den 
Journalisten ihre Fragen. Alle 
Interviewpartner betonten den 
hohen Stellenwert des Ehren-
amtes und lobten das Engage-

ment der örtlichen Vereine. 
Besonders die Förderung des 
Nachwuchses war auch Mittel-
punkt ihrer Ausführungen. Sie 
betonten das gute Zusammen-
spiel von Gesang und Musik, 
welches über die Landesgrenze 
zum Tragen kommt. Aber auch 
für die Unterstützung durch 

die Asklepios Kliniken in Lan-
gen und Seligenstadt sprachen 
sie  ein „Danke schön“ aus. Alle 
freuten sich schon jetzt auf die 
„Serenade am Backes“ am 12. 
September 2024 in Dudenho-
fen, wo Claudia Jäger wieder 
die Schirmherrschaft über-
nimmt. (Fotos: ah)

Fernsehen beim Bayrischen Abend
Förderkreis für kulturelle Projekte organisierte Dankeschön-Essen 

Nieder-Roden (RZ) In der Stadt-
bücherei Nieder-Roden findet 
am 31. Juli wieder eine Inter-
netsprechstunde statt. Von 16 
bis 18 Uhr hilft EDV-Trainer 
Justin Düttmann bei Proble-
men rund um Computer & Co. 
So individuell wie die Besuche-
rinnen und Besucher sind auch 
die Fragen. 
Sind es bei dem einen Proble-
me mit dem Laptop, möchte 
ein anderer Einstellungen und 
Funktionen des neuen Smart-
phones erklärt bekommen 
oder hat Interesse an den On-
line-Angeboten der Stadtbü-
cherei Rodgau und möchte die 
digitale Ausleihe von E-Books 
testen. Bei allen Anfragen 
unterstützt Herr Düttmann 
kompetent und geduldig. Das 
Angebot steht allen Interes-
sierten offen, die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Voranmel-

dung ist nicht erforderlich. 
Die Stadtbücherei Rodgau hat 
zwei Ebook-Reader der neues-
ten Generation in ihr Angebot 
aufgenommen. Der neue tolino 
shine sowie der tolino shine 
color warten darauf, ausgelie-
hen zu werden. Für alle, die 
schon immer mal die Ausleihe 
von Ebooks über die Onleihe 
testen wollten, sich aber noch 
nicht zum Kauf eines eigenen 
Ebook-Readers entschließen 
konnten, sind die Leihgeräte 
eine gute Alternative. Gerade 
zur Urlaubszeit, wenn der Platz 
im Koffer knapp aber viel Zeit 
zum Lesen vorhanden ist, wird 
der Ebook-Reader zum gern ge-
sehenen Begleiter. Mit dem Bü-
chereiausweis kann man sich 
so rund um die Uhr mit Le-
sestoff versorgen – ganz ohne 
Zusatzkosten! Hier geht es zur 
Onleihe: hessen.onleihe.de.

Internetsprechstunde 
in der Stadtbücherei

Rodgau (RZ) Das sind Louis 
Seibel und Chris Bihn, „2soty-
pen“ aus dem schönen Rodgau 
im Kreis Offenbach. Sie haben 
gemeinsam als kleine Buben 
mit dem Musizieren begonnen 
und dürfen nun seit 2016 als 
Akustik-Duo Cover-Interpre-
tationen auf verschiedensten 
Festen, Hochzeiten und Events 
Rund um die Region Frankfurt 
am Main spielen.
Ganz nach dem Leitsatz „Weni-
ger ist mehr“ treten sie lediglich 
mit einer Gitarre, einem selbst-
kreierten Cajon-Setup und zwei 
Stimmen auf. Auch wenn ihre 

musikalischen Wurzeln sich 
im Rock und Indie finden - was 
man in den Darbietungen si-
cher spüren kann - ist die Band-
breite an gespielten Genres we-
sentlich größer. 
Mit aktuellen Interpreten wie 
Ed Sheeran und Dua Lipa, 
aber auch mit Klassikern wie 
den Rolling Stones und Tracy 
Chapman versuchen sie stets 
ein möglichst großes Publikum 
anzusprechen und für ordent-
lich Stimmung zu sorgen. Das 
nächste Mal auf der Strand-
bad-Bühne am 14. August um 
18 Uhr.

After Work Musik                            
mit „2sotypen“

Dudenhofen (RZ) Am vergan-
genen Wochenende fand erst-
malig die bekannte Tanzveran-
staltung „Tanzen am Sonntag“ 
des TSV Dudenhofen nicht am 
Sonntagnachmittag sondern 
am Samstagabend statt. Trotz 
Urlaubszeit und sommerlicher 
Hitze über 30° Grad fand die 
Tanzparty guten Zulauf. Nicht 
nur bekannte Gesichter, son-
dern auch neue Tanzpaare be-
suchten die Veranstaltung. Der 

kleine Hunger konnte am Buf-
fet gestillt werden und Wasser-
melone und kühles Eis sorgten 
für die nötige Erfrischung in 
den Tanzpausen. 
Die nächste Tanzveranstaltung 
findet wieder am Sonntag, den 
10. November von 15 – 18 Uhr 
in der TSV-Halle statt. Alle 
Tanzbegeisterten, ob Mitglie-
der oder Nichtmitglieder, sind 
zu dieser kostenlosen Veran-
staltung eingeladen.

Tanzparty beim TSV 
wieder im November

Weiskirchen (RZ) Die Kerb fin-
det rund um die Kirche auf der 
Hauptstraße statt. Hier wird 
der Festbereich ab Donnerstag, 
1., bis einschließlich Mittwoch, 
7. August, für den Autoverkehr 
gesperrt. 
Die Umleitungen sind ausge-
schildert und führen über Lort-
zingstraße, Mozartstraße, Fallt-
orstraße und Hainhäuserstraße 
sowie Rödernweg. Die Anwoh-

ner werden gebeten, bereits im 
Vorfeld auf angekündigte zu-
sätzliche Halteverbote zu ach-
ten. Die Bahnhofstraße wird 
ab der Hausnummer 6 bis zur 
Tiefgarageneinfahrt der Haus-
nummer 13 vom 2. August, 9 
Uhr, bis Mittwoch, 7. August, 
13 Uhr, für den Autoverkehr 
gesperrt. Die Umleitung führt 
über den Häuser Weg und ist 
ausgeschildert.

Behinderung wegen Kerb

Rodgau (RZ) Die Stadtwerke 
Rodgau informieren darüber, 
dass am 30. Juli die Standsi-
cherheitsprüfungen auf allen 
Rodgauer Friedhöfen durch-
geführt werden. Die entspre-
chenden Uhrzeiten werden in 
den Schaukästen, die sich auf 
den Friedhöfen befinden, hin-
terlegt. Die Stadtwerke sind ge-
mäß der Friedhofsordnung (§ 
26 Fundamentierung und Be-
festigung) sowie der einschlä-
gigen Bestimmungen (Unfall-
verhütungsvorschriften) der 
Gartenbau-Berufsgenossen-
schaft verpflichtet, sämtliche 
Grabmale auf ihre Standsicher-
heit zu überprüfen. Die Stand-
sicherheit oder der Gesamtzu-
stand von Grabmalen kann vor 
allem durch Witterungsein-
flüsse oder die Beschaffenheit 
des Materials wie verrostete 
Dübel beeinträchtigt werden. 
Dadurch ergeben sich Unfall-
gefahren, für deren Folgen die 
Nutzungsberechtigten haften. 
Besonderes Augenmerk rich-
tet die Sicherheitsprüfung auf 

ältere Grabanlagen. Durch die 
ständigen Witterungseinflüsse 
ist hier in erhöhtem Maße zu 
befürchten, dass Mängel nicht 
nur äußerlich, sondern erst bei 
genauerer Untersuchung fest-
stellbar sind. Werden bei der 
Kontrolle Mängel festgestellt, 
ist die Friedhofsverwaltung 
verpflichtet, an dem Grabmal 
eine Plakette mit einem ent-
sprechenden Hinweis sichtbar 
anzubringen. Sind Dübel so-
weit verrostet, dass überhaupt 
kein Halt mehr besteht, ist die 
Friedhofsverwaltung zur Ver-
meidung von Unfällen ange-
wiesen, das Grabmal sofort zu 
sichern oder umzulegen. Die 
Nutzungsberechtigten werden 
aufgefordert, die Grabmale 
ihrer Angehörigen, die durch 
eine entsprechende Plakette 
gekennzeichnet wurden, um-
gehend fachgerecht instand 
setzen zu lassen. Diese Standsi-
cherheitsmaßnahmen sind im 
Interesse aller Friedhofsbesu-
cher erforderlich und werden 
einmal im Jahr durchgeführt.

Kontrolle der Grab-
denkmäler auf 

Rodgauer Friedhöfen
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald
		
Gottesdienste

Samstag, 27. Juli 
15.00 Uhr: St. Nikolaus	
Dankmesse anl. einer Diaman-
tenen Hochzeit 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 28. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
Montag, 29. Juli  
17.20 Uhr: St. Matthias	 R o -
senkranz
Dienstag, 30. Juli  
8.30 Uhr: St. Matthias	
Heilige Messe – anschl. Rosen-
kranz
Donnerstag, 1. August  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 2. August  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus	
Heilige Messe mit Friedensge-
bet
Samstag, 3. August  
11.00 Uhr: St. Matthias Tauf-
feier
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 4. August  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 28. Juli:
10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl; Prädikantin A. 
Dreher-Volz
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 28. Juli	
10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Prädikantin Bärbel Dörr
Montag, 29. Juli
10:00 Uhr	 Krabbelgrup-
pe für Kinder von 6 Monaten 
bis 2 Jahren	 E v a n g e l i -
sches Gemeindehaus Duden-
hofen
Kontakt:	Ann-Kathrin Eberlein	
0151 19441205
Posaunenchor macht Sommer-
pause bis 18.8.
Dienstag, 30. Juli
18:15 Uhr Cantus Novus	
Evangelisches Gemeindehaus 
Dudenhofen
Sonntag, 4. August	
10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Pfarrerin Christina Koch
Die Bücherei ist, während der 
Ferien, dienstags von 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr, geöffnet.
Weitere aktuelle Informatio-
nen zur Ausleihe sind immer 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprechstun-
de nach telefonischer Verein-
barung, donnerstags von 18.00 

Uhr bis 19.30 Uhr.
Telefon: 06106/7799425 

Pfarrbüro: Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0. Büro-Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donners-
tags von 10 bis 12 Uhr  und 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr. 
Freitags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 28. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Kirsten Lippek, 
Kollekte für die Ökumene 
und Auslandsarbeit (EKD), an-
schließend: Kirchcafé 
Dienstag, 30. Juli
9.00 Uhr: Kita KIYO-Kinderyo-
ga 
Mittwoch, 31. Juli
9.00 bis 11.00 Uhr: Hilfe bei 
Rentenanträgen mit  Karl-
heinz Hackel (Anmeldung: Tel.  
16409)
15.30 Uhr: Sitzgymnastik 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
Der Haushaltsplan 2024 
liegt vom 5. bis 12. August zur 
Einsicht im Gemeindebüro aus
Das Gemeindebüro ist bis 
28. Juli nicht besetzt. In drin-
genden Fällen erreichen Sie 
Pfarrerin Kirsten Lippek.
Die Kasualvertretung für 
Pfarrerin Sabine Beyer über-
nimmt bis 25. September 
(Studienzeit) Pfarrerin Kirsten 
Lippek, Tel. 0151/23215050 , 
E-Mail: kirsten.spain@gmail.
com.
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Freitag,	26. Juli	
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk Hl. Messe		
17.00 Uhr: Hh	 Rosenkranz-
gebet		
Samstag, 27. Juli	 	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit      				  
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet für die Bischöfe	
Sonntag, 28. Juli	 	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden anschl.	
eucharistische Prozession 
durch die Hauptstraße, Bahn-
hofstraße, Pfarrgasse 	 und 
zurück zur Kirche. Dort feierli-
cher Schlusssegen			
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr	
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
bleibt heute geschlossen!	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
Montag, 29. Juli	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		

17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 30.Juli	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr 	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet für alle alten und kran-
ken Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia und Haus St. Hil-
degard				  
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester	
Mittwoch, 31. Juli	  
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
11.00 Uhr: Hh Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier im 
Haus St. Hildegard		
15 - 16.45 Uhr: Hh KEINE 
Eucharistische Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl.	 Wk	 Beichtgele -
genheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 1.August	
11.00 Uhr: Wk Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier 
in der Seniorenresidenz Haus 
Julia			 
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe	 a n -
schl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr	
Freitag, 2.August	
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
17.00 Uhr: Hh	 Rosenkranz-
gebet		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 28. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Gemeindebüro: Die-
t r i c h - B o n h o e f f e r - S t r a ß e 
2-4,63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.:  06106-8602 
– 11
Bitte beachten: Öffnungszeiten 
ab Juli Montag – Freitag: 10 – 12 
Uhr. Infos: http://ev-rodgau.de.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (RZ) Wenn Rauch aus 
dem Dudenhöfer Backhaus 
aufsteigt und Kinderlachen 
durch die Straßen hallt, kann 
das nur eines bedeuten: Der 
traditionelle Backtag für Kin-
der am Backes hat begonnen.

Bereits zum 16. Mal organisier-
te der Förderkreis für kultu-
relle Projekte gemeinsam mit 
der Bäckerei Schäfer und den 
Asklepios Kliniken in Seligen-
stadt und Langen diese Veran-
staltung im Rodgauer Stadtteil.
Die Vorbereitungen für Bä-
ckerei-Geschäftsführer Sascha 
Schäfer und sein Team begin-
nen dabei bereits immer am 
Abend zuvor. Gemeinsam mit 
seinen Kollegen bereitet er den 
Teig vor, der am nächsten Tag 
von Kindergartenkindern aus 
Rodgau nach Lust und Lau-
ne verziert werden darf. „Wir 
nutzen dafür einen leckeren 
Quarkteig, den wir in diesem 
Jahr als Gänse ausgestochen 
haben. Durch die Milch und 
ganz viel Quark werden die 
Teiglinge schön fluffig und 
schmackhaft zugleich“, erklärt 
der Bäckermeister. 

Rund 150 Kinder staunten 
nicht schlecht, als sie die vielen 
Rohlinge entdeckten. Mit bun-
ten Zuckerperlen, Schokostreu-
seln und Rosinen durften sie 
die Teiggänse nach Lust und 
Laune dekorieren, ehe sie in 
den traditionellen Holzofen im 
Backes geschoben wurden. „Es 
ist für uns Bäcker ebenfalls im-
mer wieder etwas ganz Beson-
deres, zu den Wurzeln zurück-
zukehren und mit so einem 
Holzbackofen unser Handwerk 
auszuführen. Er wurde bereits 
seit dem frühen Morgen auf 
die richtige Temperatur vorge-
heizt. Es herrschen etwa 210 
Grad im Innern. In circa zehn 
bis zwölf Minuten sind so die 
Quarkteig-Gänse fertig“, er-
klärt Schäfer.
Die Wartezeit vertreiben sich 
die Kinder an Mitmachständen 
der Polizei, Feuerwehr, Johan-
niter und Asklepios Kliniken 
Langen und Seligenstadt. Da-
rüber hinaus nehmen sich die 
Bäckermeister Zeit, um den 
kleinen Gästen ihr Handwerk 
näherzubringen. „Wir möch-
ten mit diesem Tag nicht nur 
das Backes regelmäßig nutzen, 

sondern vor allem unsere Ar-
beit veranschaulichen. Bäcker 
ist nicht nur ein Beruf, sondern 
eine Leidenschaft. Wir stehen 
nachts in der Backstube und 
formen mit unseren eigenen 
Händen Brötchen, Brote und 
andere Backwaren, damit sie 
am nächsten Morgen frisch in 
der Auslage liegen. Wenn wir 
die Freude der Kinder sehen, 
wenn sie selbst Hand anlegen 
dürfen, geht uns das Herz auf“, 
so der Bäckermeister.
Sobald die warmen und lecker 
duftenden Quarkteilchen aus 
dem Holzofen kommen, kön-
nen die meisten Kinder nicht 
mehr widerstehen und möch-
ten ihre eigenen Kreationen 
probieren. „Einige nehmen die 
Teilchen auch mit nach Hau-
se, um sie stolz ihren Eltern zu 
präsentieren. Die Versuchung 
ist allerdings für die meisten zu 
groß“, sagt Bürgermeister Max 
Breitenbach. Und so endete 
auch in diesem Jahr der Back-
tag mit zufriedenen Kinderge-
sichtern, die genüsslich in bunt 
verzierte Quarkteilchen bei-
ßen.�
� (Foto: ah)

Da ist der Ofen an
Bäckerei Schäfer feierte mit bei der 16. Auflage                                               

des Backtages für Kinder in Dudenhofen

Rodgau (RZ) Der Vorverkauf 
für die städtischen Kultur-
veranstaltungen wie Theater, 
Kleinkunst und Kabarett und 
Kindertheater beginnt am 
Donnerstag, 1. August. Alle 
Veranstaltungen finden im 
Bürgerhaus Nieder-Roden, Rö-
merstraße 15 statt. Das kom-
plette Programm ist auf der 
städtischen Homepage unter 
rodgau.de/Leben/Kultur/The-
ater einzusehen. Eintrittskar-

ten für diese Veranstaltungen 
sind in der Agentur für Kultur, 
Sport und Ehrenamt in der 
Alten Apotheke, Schwestern-
straße 10/Ecke Ludwigstraße, 
erhältlich sowie im Internet 
unter www.frankfurtticket.de. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der AKSE sind montags 
bis freitags von 8:30 Uhr bis 
12 Uhr aund zusätzlich Mitt-
woch-Nachmittag von 14 bis 
18 Uhr zu erreichen..

Vorverkauf Kultur- 
veranstaltungen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Betriebsferien vom 2.8.2024 bis 17.8.2024.
Ab 19.8.2024 sind wir wieder für Sie da.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir arbeiten mit einem Hoch-
druckreiniger mit 80% Luft
und 20% Wasser. Anschlie-
ßend versiegeln wir den Stein
mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung ga-
rantieren wir, dass jahrelang
kein Moos, keine Algen oder
hartnäckiger Schmutz auftreten
werden. Nach der Reinigung
verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschie-
denen Sandartendenen Sandarten.

Unsere Arbeit steht für
100% Kundenzufriedenheit www.christians-hausmeisterservice.de

info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG & PROBE VOR ORT

DIENSTLEISTUNGEN
• Pflaster-/ Terrassen-/ Fassaden-/
Dachreinigung aller Art

• Entsorgung von Bauschutt, Holz
• Renovierungsarbeiten
• Haushaltsauflösungen
• Gartenarbeit aller Art
• Fliesen abstemmen
• Pflasterverlegung
• Tapeten entfernen
• Holz streichen

06106 / 2791922

TLEISTUNGEN

SOMMERAKTION
20%IHR PROFI RUND UMS HAUS

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Rodgau (RZ) Mit über 20 Mäd-
chen nahm die TG Nieder-Ro-
den am Gaukinderturnfest und 
am Gauturnfest in Jügesheim 
teil. 
Die meisten Turnerinnen 
starteten in einem Wahlwett-
kampf, bei dem aus Turnen, 
Leichtathletik, Trampolin und 
Rope Skipping vier Übungen 
ausgewählt werden konnten.
Der Wettkampf verlief für alle 
Starterinnen sehr erfolgreich, 
viele konnten eine Platzie-
rung unter den ersten 10 ihres 
Wettkampfs erreichen. Sieben 
Podestplätze wurden am Gau-
kinderturnfest erturnt, am 
Gauturnfest kamen zwei weite-
re dazu. 
Tilla Knecht, Elly Feierabend 
und Anabel Bandeira Pohl 
konnten in ihren Wettkämp-
fen die Goldmedaille erringen.
In der P2/P3 und P3 in ihren 
jeweiligen Altersklassen traten 
folgende Mädchen an: Ela Al-
tin (3.), Elisa Behr (4.), Lia Bam-
buch (7.), Maya Hallmann (3.), 

Amalia-Ioana Tanta (4.), Deva 
Hamoglu (6.), Liya Duran (15.), 
Tilla Knecht (1.), Flora Zschies-
che (2.), Emilia Bülow (4.), 
Stella Bonfig (5.), Lou Frisch 
(9.), Emilia Junk (11.), Pauline 
Fritsch (12.), Luisa Düsing 
(14.), Paula Zimmer (18.), Lucie 
Murmann (18.), Neele Knecht 
(19.), Elly Feierabend (1.), Clara 
Herbst (2.), Marie Teich (3.)
In der P3/P4 und P4 konnten 
sich diese Mädchen sehr gut 
platzieren: Ronja Falk (6.), Kay-
lee Witt (7.), Elisa Seyda (6.), 
Josefine Fritsch (8.), Mia Paul-
sen (9.), Emilia Marzo Wilhelm 
(12.) und Beatrix Hegny (13.)
Auch die Staffeln gaben trotz 
der Hitze ihr Bestes und so 
wurden die Rennmäuse 4., die 
Mini-Mäuse 7 und die Ver-
einsstaffel „Turnflitzer“ 8. 
Am Gauturnfest platzierte sich 
Anabel Bandeira Pohl auf Rang 
1 in der P3-P5. In der LK IV 
wurde Joanna Knaf sehr gute 3. 
und Anissa Bidou 14.
� (Foto: TGN)

TG Nieder-Roden                                       
beim Gauturnfest

Nieder-Roden (RZ) Zu Beginn 
des Jahres 2024 hat die Turn-
gemeinde Nieder-Roden ihr 
Angebot in Zusammenarbeit 
mit Fitness World Rodgau um 
die Kraftsportart Powerlifting 
(Kraftdreikampf) erweitert. Am 
vergangenen Samstag haben 
nun erstmals Sportler der TGN 
an der offiziellen Hessenmeis-
terschaft des Bundesverbands 

Deutscher Kraftdreikämpfer 
teilgenommen und dabei gleich 
sehr erfolgreich abgeschnitten. 
Alle drei Sportler aus Nieder-Ro-
den konnten in ihrer Klasse den 
Hessenmeistertitel erringen. Für 
eine direkte Qualifikation für 
die Deutschen Meisterschaften 
hat es im ersten Anlauf nicht 
ganz gereicht, diese bleibt aber 
erklärtes Ziel für das kommen-
de Jahr. Im Einzelnen waren 
in der A-Jugend männlich bis 
93,0 kg Nico Tihomirovic mit 
einem Total von 490 kg und so-
mit 318,91 Punkten, Viktoriya 
Savyuk bei den Junioren weib-
lich bis 69,0 kg mit einem Total 
von 362,5 kg und somit 385,81 
Punkten und Marius Hertwig 
in der Klasse Masters I männ-
lich bis 105,0 kg mit einem 
Total von 582,5 kg und somit 
357,39 Punkten erfolgreich. 
� (Foto: privat)

Hessenmeisterschaften                     
im Kraftdreikampf

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter.   
Am Sonntag, 28. Juli, geht es um 
14 Uhr zur Hohen Straße über 
Enkheim und Bergen und über 
Hanau wieder zurück. Nach ca. 
65 km und einer Einkehr unter-

wegs wird man gegen 18.30 Uhr 
wieder zurück sein. Weitere In-
fos bei Tourenleiter Stefan Janke 
(Tel. 0160-4891350,  E-Mail ste-
fan.janke@adfc-rodgau).  
Weiter geht die Woche mit den 
Feierabendtouren: 
- am Dienstag, 30. Juli, um 18 
Uhr, flotte Runde bis 40 km mit 
Einkehr unterwegs, Ende gegen 

22 Uhr. Kontakt: fat-team@ad-
fc-rodgau.de
- am Donnerstag, 1. August, 
geht es um 19 Uhr für ca. 25 
km auf gemütliche Feieraben-
drunde bis ca. 21 Uhr. Tou-
renleiter Stefan Janke (Tel. 
0160/4891350, E-Mail stefan.
janke@adfc-rodgau) 
Mitradeln bei den geführten 

Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen - eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Treff- und Start-
punkt ist der Hermann-Sahm-
Platz zwischen Rathaus und 
Kirche in Jügesheim.

Angebote zum Mitradeln beim ADFC Rodgau

Rodgau (RZ) Die Trainings-
gruppe unserer Nach-
wuchs-Leichtathleten startete 
mal wieder in Bayern. Sie konn-
ten am 21. Juli als Gäste bei den 
„Kreismeisterschaften Mehr-
kampf Bayerischer Untermain“ 
starten.
Wie auch schon in der Vergan-
genheit, sammelten unsere Teil-
nehmer hier wertvolle Wett-
kampferfahrung gegen eine 
starke Konkurrenz. Auch stellte 
die extreme Hitze körperliche 
Anforderungen an die jungen 
Athleten, die sie aber sehr gut 
meisterten. Leider waren Paul 
Weiland und Liam Stark etwas 
angeschlagen. Ein Start bei 
diesen extremen Bedingun-
gen war aus gesundheitlichen 
Gründen nicht zu empfehlen. 
Vier Athleten der SKG Rodgau 
konnten schließlich im Wett-
kampf zeigen, dass sie im Trai-
ning bereits gute Fortschritte 
gemacht haben. Sie belohnten 
sich für ihren Trainingsfleiß 
mit guten Ergebnissen: In der 
Klasse W15 kehrte Lioba Stark 
nach einer langen Pause wie-
der zurück zur Leichtathletik 
und zeigt schon nach wenigen 
Wochen, dass sie auf einem gu-
ten Weg ist. Über 100m führte 

sie bis zu 60m-Marke das Feld 
deutlich an, konnte das Tem-
po aber nicht ganz bis ins Ziel 
halten. Ihre 14,81 sek. und der 
zweite Platz lassen für die Zu-
kunft hoffen. Insgesamt konnte 
Lioba im 3-Kampf mit ausgegli-
chen Leistungen den 2. Rang 
sichern. In der Klasse M/W 11 
konnten Felix Lösch und Tiana 
Turk mit neuen persönlichen 
Bestleistungen
gute Platzierzungen erkämpfen. 
Beide stellten über 50m mit 
8,34s (Felix) und 8,61s (Tiana) 
einen neuen Rekord auf. Auch 
im Hochsprung sicherte sich 
Felix mit einer neuen Bestleis-
tung (1,05) den zweiten Rang. 
Tiana belohnte sich insgesamt 
mit einem guten siebten Platz. 
Die 8jährige Eslina Turk starte-
te in der Klasse W 8 und zeig-
te mit ihren Leistungen, dass 
sie in ihrem jungen Alter auch 
schon auch über Talent verfügt. 
So sprang sie als einzige in ih-
rer Altersklasse mit 3,03m über 
3m. Auch die die 50m Zeit von 
8,91s konnte sich sehen lassen.  
Lediglich der Ballwurf ist bis-
lang noch nicht ihr „Ding“ - 
12m waren hier zu vermelden. 
Ganz knapp geschlagen landete 
sie am Ende auch auf Rang 2. 

Gute Leistungen der 
SKG-Leichtathleten

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07.AUG
2024
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

Region (RZ) Der Kauf neuer Qua-

litäts-Fenster und -Haustüren

muss wohlüberlegt sein, emp-

fiehlt Experte Winfried Sommer.

Nicht nur die aktuellen Anforde-

rungen der Energieeinsparver-

ordnung müssen berücksichtigt

werden, auch der persönliche

Stil und das Sicherheitsbedürfnis

soll Beachtung finden. Eine posi-

tive Energieeffizienz bedeutet

weniger Energieverbrauch. Dies

schont nicht nur den eigenen

Geldbeutel, sondern auch die

Natur. Spätestens die Heizkosten-

abrechnung des letzten Winters

bringt es an den Tag: Das eigene

Heim hat Energielecks. „Zum

Fenster rausheizen“ sagt der

Volksmund nicht ohne Grund,

denn häufig sind alte, einfach

verglaste, schlecht wärmege-

dämmte Fenster und undichte

Rahmen die Schwachstellen.

Daher ist jetzt der optimale

Zeitpunkt, einen Fenstertausch

vorzunehmen und so dem Geld-

beutel und der Umwelt etwas

Gutes zu tun. Der Einbau von

modernen Energiesparfenstern

senkt aber nicht nur die Heizkos-

ten und den CO2-Ausstoß. Neue

Fenster bringen auch mehr Licht,

Einbruchschutz und ein Wohl-

fühlklima in Ihre eigenen vier

Wände. Qualitäts-Wärmeschutz-

und Sicherheits-Haustüren spie-

len auch vorrangig eine wichtige

Rolle, wenn es um die Sicherheit

und Energieeinsparung Ihres

Hauses geht. Neueste Sicher-

heitstechnik gehört bei unseren

Qualitäts-Haustüren dazu. Des-

halb senken wärmegedämmte

Qualitäts-Fenster und -Haustü-

ren sehr stark die Heizkosten, in

Verbindung mit dem 15% Bafa-

Förderungszuschuss, werden

die Kosten erheblich gesenkt.

Natürlich möchte man auch ein

sicheres Zuhause haben: Deshalb

Einbruchschutz mit Sicherheits-

aktion für Qualitäts-Kunststoff-

Fenster Sicherheitsbeschlag nach

RC1 und Sicherheitsbeschlag

nach RC2 zum Sonderpreis. Aus-

hebelschutz ZIM Safety 500 gra-

tis.

Winfried Sommer präsentiert ein

umfangreiches Lieferprogramm

rundumdieStichworteQualitäts-

Sicherheits-Fenster, - Haustüren

und Überdachungsprogramme

aller Art, wie beispielsweise Ter-

rassenüberdachungen, Vordä-

cher, Wohnungsabschlusstüren,

Carports und Rollläden.

Dem Kunden wird von der Pla-

nung und Beratung über die

Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten. Mit Qualitäts-Sicher-

heits-Fenstern und –Türen wird

das Eigenheim spürbar sicherer.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung. Fenster

Sommer ist weiterhin für die

Kunden da und erreichbar unter:

06106/733244, 0171/6512440,

www.fenster-sommer.de oder

fenster-sommer@gmx.de.

Anzeige

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960

Wärmeschutz und Energiesparen
Nachhaltig, energieeffizient und wirtschaftlich

Foto: Sommer Fenster

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Hainhausen (RZ) Kürzlich fand 
in Bensheim eine Landes Dan 
Prüfung im Taekwondo statt. 
Unter den 34 Sportlern starten 
auch zwei talentierte SG Hain-
hausen Athleten. 
Die Anwärter präsentierten 
dem unter dem Vorsitz von 
Großmeister Abelkader Bous-
sanna (7.Dan) geleiteten Komi-
tees Carsten Gauger (6. Dan), 
Kerstin Koch (6. Dan ) sowie 
Thomas Blobner (7. Dan), Mi-
chael Heinrich (5. Dan) und 
Heekyung Reimann (5. Dan) 
ihr umfangreiches Prüfungs-
programm. Zum Ende nahmen 
beide SGH`ler verdient die von 

den Prüfern überreichten Ur-
kunden zum 1 DAN entgegen. 
Die stolzen Trainer Jochen 
Breitfeld (6.DAN) und Helmut 
Löw (5.DAN) waren sehr zufrie-
den mit den Leistungen ihrer 
Schützlinge. 
Würdigend beschenkten sie 
die neuen DAN-Träger mit den 
Schwarzen Gürteln. Das inten-
sive Training hat sich ausge-
zahlt. Damit gibt es zwei neue 
Meisterschüler mehr in den Rei-
hen der Taekwondo Abteilung 
der SG Hainhausen.�

�
(Foto: SGH)

Zwei neue Meister-
schüler in Hainhausen

Dudenhofen (RZ) Aufgrund 
der großen Nachfrage startet 
der TSV Dudenhofen erneut 
mit einem „Tanzkurs Standard/
Latein Paartanz“ für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse. Los geht 
es am Dienstag, 27. August, 
von 19.15 – 20.45 Uhr in der 
TSV-Halle. 
Es wird in den sechs Tänzen 
Langsamer Walzer, Discofox, 
Foxtrott, Cha-Cha-Cha, Rumba 
und Jive jeweils das Basiswis-
sen vermittelt. In allen Tänzen 
wird der Grundschritt sowie 
erste Figuren, Takt und Tech-
niktraining gezeigt und erlernt.
Willkommen sind Paare, ganz 

gleich welcher Altersgruppe. 
Der Kurs wird vom erfahrenen 
Tanztrainer Sebastian Gebhardt 
geleitet und ist auf 10 Einheiten 
à 1,5 Stunden angelegt. Es fal-
len folgende Kursgebühren an:
Mitglieder: 40 €/Person 
Nicht-Mitglieder:	 70 €/Person 
(insgesamt für 10 Einheiten à 
1,5 Stunden)
Um besser planen zu können, 
bitten wir um eine verbindli-
che Anmeldung über unsere 
Homepage www.tsv-dudenho-
fen.de bis Montag, 18. August, 
Bei Fragen gerne an sebastian.
gebhardt@tsv-dudenhofen.de 
wenden.

Neuer Tanzkurs beim 
TSV Standard/Latein
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